
Religion und
Sexualität
Prof. Dr. Almut-Barbara Renger
Herbstsemester 2025
Do, 14:15 - 16:00 Uhr
Kollegienhaus, Hörsaal 115

Die Vorlesung richtet sich an Erstsemester der Religionswissenschaft
sowie an Studierende und Hörer:innen aller Fakultäten. Sie bietet
eine Einführung in das Phänomen Religion und einen Überblick über
religionsgeschichtliche Entwicklungen bis in die Gegenwart. Beiträge
aus verschiedenen Disziplinen erweitern dabei die Perspektive der
Religionswissenschaft.

Im Fokus dieses Semesters stehen die wechselseitigen Dynamiken
zwischen Religion und Sexualität: Wie prägen soziale Strukturen und
kulturelle Leitbilder beide Bereiche? Welchen Einfluss nehmen
religiöse Deutungsmuster auf  Vorstellungen von Sexualität? Und
inwiefern wirken umgekehrt sexuelle Normen und Diskurse auf
religiöse Praktiken und Glaubenssysteme zurück? Diese und viele
weitere Fragen werden aus unterschiedlichen Perspektiven
diskutiert. In den Sitzungen sprechen Expert:innen zu verschiedenen
Religionen – darunter Daoismus, Buddhismus, Judentum,
Christentum und Islam. Weitere thematische Schwerpunkte liegen
auf  der Ur- und Frühgeschichte, dem alten Ägypten, dem antiken
Griechenland, den Kelten und dem Manichäismus.

Hinweis: Eine Sitzung widmet sich explizit dem Missbrauch in der
katholischen Kirche. Zusätzlich kommen im Verlauf  der
Lehrveranstaltung weitere sensible Themen zur Sprache. Wir
empfehlen, dies bei der Teilnahmeentscheidung zu berücksichtigen.

Begleitend zu der Vorlesung findet jeweils am Mittwoch, 10:15 -
12:00 Uhr das gleichnamige Tutorat statt, das sich sowohl an
Studierende der Religionswissenschaft im ersten Semester als auch
an Interessierte anderer Studienrichtungen richtet. Das Tutorat dient
der Vertiefung der Vorlesung und wird im Herbstsemester 2025 von
den Studierenden Eliane Hauser und Cristina Wenzinger geleitet.

Einführungsvorlesung in Religionsgeschichte
und religiöse Zeitgeschichte



18.09.2025 Prof. Dr. Almut-Barbara Renger (Universität Basel) –
Religion und Sexualität. Auftakt und Überblick
Prof. Dr. Katharina Waldner (Universität Erfurt) – Eros, Aphrodite
und Co.: Religion und Sexualität in der griechischen Antike

25.09.2025 Prof. Dr. Bernhard Maier (Universität Tübingen) –
Sexuelle Devianz in der antiken Ethnographie: Das Beispiel der
Kelten und Germanen
Dr. phil. Mattias Brand (Universität Zürich) – Sex nur im Dunkeln:
Manichäer, Sexualität und die Ängste in der Spätantike

02.10.2025 Prof. Dr. Almut-Barbara Renger (Universität Basel) –
Buddhismus und Sexualität: Zwischen Enthaltsamkeit und
tantrischer Praxis

09.10.2025 Prof. Dr. Stephan Peter Bumbacher (Universität Basel)
– Das daoistische Ritual «Vereinigung der Energien»

16.10.2025 Prof. Dr. phil. Ali Ghandour (Universität Hamburg) – Von
der Vormoderne zur Moderne: Entwicklungen muslimischer
Sexualdiskurse

23.10.2025 Prof. Dr. Christoph Huth (Universität Freiburg) – Heilige
Hochzeiten. Religion, Sexualität und die Ordnung der Welt in der
frühen Eisenzeit

30.10.2025 Prof. Dr. Sandrine Vuilleumier (Universität Basel) – Lass
uns über Sex reden! Sexualität von Göttern und Menschen im Alten
Ägypten: Normen, Praktiken und Transgression

06.11.2025 Prof. Dr. Alfred Bodenheimer, Dr. Sarah Werren
(Universität Basel) – Koscher Sex und Kinderwunsch: Sexualität
und Reproduktion im Judentum

13.11.2025 Prof. Dr. Andrea Gabriele Hoffmann (Universität Basel)
–  «So ein pfaff  ein eewyb hatt, helt er sich wie ein andrer redlicher
frummer burger». Sexualität und Ehe in der Reformationszeit aus
Sicht der Frauen

20.11.2025 Prof. Dr. Moisés Mayordomo (Universität Basel) –
Homosexualität – (k)ein Thema im Neuen Testament

27.11.2025 Dr. Magda Kaspar, Dr. Lukas Federer (Universität
Zürich) – Sexueller Missbrauch im Umfeld der katholischen Kirche
in der Schweiz seit Mitte des 20. Jahrhundert – Einblicke in ein
Forschungsprojekt

04.12.2025 Podiumsgespräch: Religion und Sexualität im Kontext
von Beratungsarbeit und Begleitung
Moderation: Prof. Dr. Almut-Barbara Renger (Universität Basel)
Gastmoderation: Swantje Liebs (Leiterin inforel)

11.12.2025 Essay-Prüfung (zum Erwerb von Kreditpunkten)


